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fSei furjgefägtem unb gefpalteneiu fyolj roäfjlt man
am beften fegeiförmige ©tapel, in benen man in ber einen
aber anbern 2trt Suftfanäle freiläßt.

teo aufbemalu't f)ä£t fief; bas .fyolj jahrelang, luäbreitb

pjl aufgeftapelteê ïeicljt 10 bis 30 "/<, feiner 93renn=

j*aft einbüßen fann. ©ine jebe ®enteinbe=5ßermaltung
taint fief) nun ausrechnen, welche ©elbmcrte buref) uitfadp
Sf'Uäfje Slufberoabruitg bes ©rennboljcê oerloren geben
*°unen. („®er .jpoljfaufer".)

Uerbänd$®mst
©ctjmeijeriuodje (Semaine Suisse) Sett'mana

^'zzera. Unter biefem Üianten grünbet fid) mit Sil)
Sern ein Serein, welcher bejwecft, put SSorteit

bfr fcfjmeijerifcben 9]oIf'Smirtfd)aft bie fyörberung ber
Kenntnis unb ©ertfcbäipng ber einf)eimifcf)en ißrobufte
Wtb bie Hebung ibreS Ébfatyeë im jyntanb. ®ie ©cbmeijew
Woche foil bie Knnäbentng unb bcffereS gegenfeitiges
-Berfteben aller- fcfjineijerifcijen S®trtfd)aftSfreife förbern
unb bie ©rfenntniffe ber ©ebürfniffe ber nationalen
ißirtfcbaft im gefamten 33olf p uertiefen fnetjen. ®ap
bleut ber 3ufaminenfd)luf3 ber ißrobu^entem, ijätiblew
wib Konfumentenoereinigungeu, fomie einzelner @efcbäftS=
firmen ber Schwei), ferner ber nationalwirtfcbaftlicben
J|ub gemeinnützigen ^Bereinigungen. ©ines ber uotnebtw
[fbften SJiittel pv ©rreietjung feines ßwecfeS fiebt ber
-Berein in ber ^Durchführung non SBeranftaftungen, wäb=
renb

^

bereit Sauer fßrobujentett unb .ftäubter fiel; pnt
Semeinfamen 3'ele fetten, mit alten geeigneten loyalen
|jub faßlichen Sütitteln ohne frembfeinbtic()e ©enben) ben
^bfat) etnbeimifdjer fßvobitfte p förbern, ben Käufer
buret) eine piecfentfgrecbenbe, mafjuollc ißropaganöa auf=
Juftären unb barauf Dorpbereiten, bamit er mit Über*

legung ben einbeiniifdjen Slrtif'el benorpgt. tßräfibent
ift ©ruft ©afpar Kotf), ®ireftor, in ®erenbingen. 2Bei=
tere SRitglieber ber ©efd)äftSteitung: Söerner Sftinber,
Kaufmann, in ©cbaffbaufen; Qofef Sùtguft Kurer, pr=
fpredjer, in ©olotburn; ®r. iRubotf Sübi, ifîebafteur, in
Sern, unb Louis Poirier-Delay, Secrétaire de la So-
ciété Industrielle et Commerciale de Montreux, in
Montreux, ©efretär ift ®r. fur. 9îené ©af<f)t), in ©oto=
tburn. @efd)äftstotal: ©djtoeipr. ©otfäbanf in Sern,
©briftoffelgaffe.

©d)mtebc= ttnb SBagncvmctftcröcrbanb bcê Knit-
tous Dbwalöen. Unter biefer finita befielt eine
©enoffenfdjaft mit ©it) in ©arnen. ©ie bejwecft bie
jyörberutig ber ©erufêintereffen, bie ©infübrung eine§
2(rbeit§tarif§ unb Unterbrücfung be§ unlautern 9Bettbe=
merbei, bie gegenfeitige Unterfiütpng bei Slrbeitermangel
unb 2lrbeiterau§ftänben, gemeinfd)aftlid)e ©efdjaffung doit
SRateriat unb Pflege toilegialer ©e^chungen ber 9Jlit=
glieber. SRitgtieb ber ©enoffenfd)aft fann jeber in Db=
roatben niebergetaffene Sd)iniebe= unb SBagnermeifter
merbeu, ber fetbftänbig ein ©efdjäft betreibt, £yn ben
SBorftanb finb gewählt morben: Karl Künji, ©cbmieb,
ißräfibent ; îtrnolb ®iltier, Söagner, ©ijepräfibent ; Sttbin
non 9Jîoo§, ©cbmieb, Kaffier; gerbinanb §afner, ÎBagner,
Slftuar, unb t'llois ©igrift, 2Red)anifer, Seifiger, erftere
nier iDobnbaft in ©arnen, letzterer in ©iëwil.

Umcbtcde««.
Cffifielte gcntrulftcfle für SRctnltc, ©cm. ®ie am

27. 2(prit ftattgefunbene jweite orbenttid)e ©eneraloer=
fantiitltutg ber ©eitoffenfdjafter bat nach ©rtebigung ber
3abre§gefcl)afte befdjloffen, in Siquibation p treten, ba

A.-G. Landquartsr Maschinenfabrik in Olfen
Hl
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JKodtrne yokbgarbeiluwasmaschiwen
Kugellager Rasche Bedienung itingschmierlager
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Bei kürzgesügtem und gespaltenem Holz wählt man
am besten kegelförmige Stapel, in denen man in der einen
"der andern Art Luftkanäle freiläßt.
- aufbewabrt hält sich das Holz jahrelang, während
Mich aufgestapeltes Holz leicht 1t> bis -'>0 seiner Brenn-
ftwst einbüßen kann. Eine jede Gemeinde-Verwaltung
rann sich nun ausrechnen, welche Geldwerte durch unsach-
stfmäße Aufbewahrung des Brennholzes verloren? gehen
Muien. '

(„Der Holzkäufer".)

(kchZNàNêzW.
Schweizerwoche (»smuins

t Unter diesem Namen gründet sich mit Sitz
fu Bern ein Verein, welcher bezweckt, zum Vorteil
der schweizerischen Volkswirtschaft die Förderung der
Kenntnis und Wertschätzung der einheimischen Produkte
Md die Hebung ihres Absatzes im Inland. Die Schweizer-
Woche soll die Annäherung und besseres gegenseitiges
Verstehen aller schweizerischen Wirtschaftskreise fördern
und dje Erkenntnisse der Bedürfnisse der nationalen
Wirtschaft im gesamten Volk zu vertiefen suchen. Dazu
dient der Zusammenschluß der Produzenten-, Händler-
und Konsumentenvereinigungen, sowie einzelner Geschäfts-
tzrinen der Schweiz, ferner der nationalwirtschaftlichen
Und gemeinnützigen Vereinigungen. Eines der vornehm-
uchsten Mittel zur Erreichung seines Zweckes sieht der
Verein in der Durchführung von Veranstaltungen, wäh-
rend deren Dauer Produzenten und Händler sich zum
gemeinsamen Ziele setzen, mit allen geeigneten loyalen
uud sachlichen Mitteln ohne fremdfeindliche Tendenz den
Absatz einheimischer Produkte zu fördern, den Käufer
durch eine zweckentsprechende, maßvolle Propaganda aus-
Mlären und daraus vorzubereiten, damit er mit Über-

leguug den einheimischen Artikel bevorzugt. Präsident
ist Ernst Caspar .Koch, Direktor, in Derendingen. Wei-
tere Mitglieder der Geschäftsleitung: Werner Minder,
Kaufmann, in Schaffhausen; Josef August Kurer, Für-
sprecher, in Solothurn; Dr. Rudolf Lüdi, Redakteur, in
Bern, und Emits ?oià-và?, Keei-elà äe lu Ko-
ewtá lmiustriello et Eommereià cke Ncmtreux in
Montreux. Sekretär ist Dr. jur. Rene Baschy, in Solo-
thurn. Geschäftslokal: Schweizer. Volksbank in Bern,
Christoffelgasse.

Schmiede- und Wagnermeisterverband des Kan-
tons Obwalden. Unter dieser Firma besteht eine
Genossenschaft mit Sitz in Sarnen. Sie bezweckt die
Förderung der Berufsinteressen, die Einführung eines
Arbeitstarifs und Unterdrückung des unlautern Wettbe-
iverbs, die gegenseitige Unterstützung bei Arbeiterinangel
nnd Arbeiterausständen, gemeinschaftliche Beschaffung von
Material und Pflege kollegialer Beziehungen der Mit-
glieder. Mitglied der Genossenschaft kann jeder in Ob-
walden niedergelassene Schmiede- und Wagnermeister
werden, der selbständig ein Geschäft betreibt. In den
Vorstand sind gewählt worden: Karl Künzi, Schmied,
Präsident; Arnold Dillier, Wagner, Vizepräsident; Albin
von Moos, Schmied, Kassier; Ferdinand Hafner, Wagner,
Aktuar, und Alois Sigrist, Mechaniker, Beisitzer, erstere
vier wohnhaft in Sarnen, letzterer in Giswil.

Nêlt<blê<le»et.
Offizielle Zentralstelle für Rietalle, Bern. Die am

27. April stattgesundene zweite ordentliche Generalver-
sainmlung der Genossenschafter hat nach Erledigung der
Jahresgeschäfte beschlösse??, ii? Liquidation zu trete??, da

t.-k. lsnlilMà MckinsàiM in vlten
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